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Liebe Mitglieder der AG 30! 
Hier ist der erste Newsletter 2017! 

Veranstaltungen 
Nach 10 Jahren erfolgreicher Tätigkeit an der Kerckhoff-
Klinik in Bad Nauheim verabschiedet sich Prof. Jochen 
Jordan in den Ruhestand. Die Leitung der Abteilung 
Psychokardiologie übernimmt nun Frau Prof. Bettina 
Hamann. Anlässlich des „Wachwechsels auf der Brücke“ 
gibt es eine Fortbildungsveranstaltung 
• „Psychokardiologie: Neue Aspekte aus Klinik und 

Forschung“ am Mi. 22. Februar 2017, 18.00-20.05 im 
Rehabilitationszentrum der Kerckhoff-Klinik, Kristallsaal, 
Ludwigstr. 41, 61231 Bad Nauheim. Informationen/Flyer 
bei c.reuschling@kerckhoff-forschungs-gmbh.de 
Vorträge: 
Emotionale Faktoren des Entstehens und Verlaufes von 
Vorhofflimmern und deren Einfluss auf die Therapie 
B. Leithäuser, Hamburg 
Neue psychotherapeutische Interventionen bei Traumati-
sierung durch Defi-Schocks 
L. Peregrinova, Bad Nauheim 
Brustschmerz aus psychokardiologischer Sicht 
M. Michal, Mainz 
Risikogesellschaft und Risikofaktoren 
J. Jordan, Bad Nauheim 
Kardiotoxizität durch Depression 
B. Hamann, Bad Nauheim 
• Herz InForm - Landesarbeitsgemeinschaft für Prä-

vention und Rehabilitation von Herz-Kreislauf-
Erkrankungen e.V., Hamburg, Fortbildungsveranstaltung 
für Ärzte und Übungsleiter. Thema: Herz und Psyche. 
Sa. 18. Februar 2017, 9.00-17.00, Berufsförderungswerk 
Hamburg (BFW), Farmsen. Informationen/Flyer bei 
info@herzinform.de oder bei mir. 
• Arbeitsgruppensitzung AG 30 bei der Frühjahrsta-

gung der DGK in Mannheim, Donnerstag, 20. April 2017 
Saal 7, 08:00 bis 09:30. „Trauma und Trauma-Folgen in 
der Kardiologie“. 
Vorsitz: H. Gunold (Leipzig), C. Waller (Ulm) 
Vorträge: 
Komplexe Traumatisierung und Koronare Herzerkran-
kung 
C. Spitzer (Rosdorf) 
Chest Pain Unit: Todesangst und stressbedingte Symp-
tome bei Patienten einer Chest Pain Unit - Prävalenz und 
Behandlungsbedarf 
M. Michal (Mainz) 
Posttraumatische Belastungsstörung nach ICD – Schock: 
Indikationen und Behandlungsergebnisse durch EMDR 
B. Hamann (Bad Nauheim) 
Soziale und biologische Risikofaktoren für einen schwer-
wiegenden Verlauf nach einem Trauma 
K.-H. Ladwig (Neuherberg) 
Save the date! Psychokardiologie Symposium am 
06.05. in Leipzig/ Herzzentrum; 09:30-14:30. Details 
folgen im April-Newsletter. 
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